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Er s chlie s sung

schveizergeschi cht1ieher Quellen in ausländischen Archiven

Nachdem die Frage der Erschliessung der in den Archiven des Aus-

landes ruhenden Quellen, die für die Schweizergeschichte von Bedeu-

tung sind, an einer vom Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung
der wissenschaftlichen Forschung veranstalteten Tagung am 18. Februar
1967 in Bern und an zwei Arbeitstagungen der Vereinigung Schweizeri-
scher Archivare am 24. November 1967 in Bern und am 19. Februar 1970

in Vinterthur besprochen worden ist, haben sich am 28. Oktober 1970

die unterzeichnenden Vertreter der an dieser Aufgabe in erster Linie
interessierten Institutionen und Vereinigungen im Staatsarchiv Zürich
zu einer Aussprache zusammengefunden.

Sie sind sich darüber einig, dass:

- Jeder Staat, der seine Vergangenheit wissenschaftlich erschliessen

will, hiezu auch die in den ausländischen Archiven liegenden Ge-

Schichtsquellen benötigt,
- die Erfassung dieser Materia1ien eine der unerlässlichen Grund la-

gen für die wissenschaftliche Geschichtsforschung bildet,
- diese Arbeit angesichts der Menge nicht von einem einzelnen Forscher

durchgeführt werden kann,

- die gesammelten Geschichtsquellen jedem Forscher zur Verfügung
stehen sollten,

- eine Planung auf lange Dauer und Koordination der Arbeiten im

Rahmen des ganzen Landes notwendig sind,
- diese Aufgabe somit von gesamtschweizerischen Institutionen und

Vereinigungen übernommen werden muss.

Sie sind der Meinung, dass heute eine neue Lage entstanden ist, weil:
- Der Nit i ona 1 f onds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung nur

noch eine koordinierte Erschliessung schweizergeschicht1icher
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Quellen im Ausland unterstützen wird (Schreiben an das Bundesarchiv
und an die Rechtsque11enkommis sion vom 26. März 1970 zum Gesuch

Nr. 1.194 69

- das Schweizerische Bundesarchiv nach dem Auslaufen der jetzt für
1970-1972 bewilligten Finanzhilfe kein Gesuch mehr an den,National-
fonds stellen und sein Programm der Sammlung der Helvetica ein-
schränken wird,

haben sich alle auf folgende Grundsätze geeinigt:
1. Für die Aufgabe der Erschliessung historischer Quellen zur Schwei-

zergeschichte im Ausland wird ein Kuratorium gebildet.
2. Dieses hat die Aufgabe, langfristig zu planen, Prioritäten zu be-

stimmen, Aktionen anzuregen und zu koordinieren und Gesuche an den

Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung ein-
zur eichen.

3. Es besteht aus einem Vertreter des Schweizerischen Bundesarchivs
und je zwei Vertretern der Allgemeinen Geschichtforschenden Geselle
schaft, der Rechtsquellenkommission des Schweizerischen Juristen-
Vereins und der Vereinigung Schweizerischer Archivare.

4. Es konstituiert sich selbst und bestimmt auch über seine eigene

Verwaltung (Sitz, Sekretariat usw.).
5. Als allgemeine Richtlinie wird bereits jetzt festgelegt, dass:

- das Schweizerische Bundesarchiv als zentrales Depot für alle Ma-

terialien zur Schweizergeschichte aus ausländischen Archiven
dienen soll,

- die Allgemeine Geschichtforschende Gesellschaft der Schweiz die
Veröffentlichungen herauszugeben hat.

Zürich, den 28. Oktober 1970

Schweizerisches Bundesarchiv:
L Haas

Allgemeine Geschichtforschende Gesellschaft der Schweiz:

G.Boesch A. Staehelin
Rechtsquellenkommission des Schweizerischen Juristenvereins:

Herold K. Mommsen

Vereinigung Schweizerischer Archivare:
B. Meyer U. Helfenstein

Das Kuratorium hat sich am 27. Oktober 1971 in Bern konstituiert
und Prof. Dr. H. Herold zu seinem Präsidenten gewählt.
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